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3Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

die Marktkirche wird dieser Tage adventlich und weihnacht-
lich geschmückt. Eine Krippenausstellung zeigt uns die Sicht 
auf Weihnachten aus dem Blickwickel unterschiedlicher 
Situationen, Nationen und Kulturen. 
Die Illumination der Marktkirche mit ihrem inneren Sternen-
himmel beeindruckt die Betrachter und scheint uns mitzu-
nehmen in eine ganz eigene Weihnachtswelt. 
Die berührenden Gedanken bei den Andachten des Advents-
kalenders und der Advents-und Weihnachtsgottesdienste, die 
wunderbare Musik dabei und auch das Weihnachtsoratorium 
laden uns zur Einstimmung ein auf den, „der da ist und der da 
war und der da kommt“! 

Während ich diese Zeilen schreibe, kommt mir die Arie „Berei-
te dich, Zion“ aus dem Weihnachtsoratorium von J. S. Bach in 
den Sinn – ein echter „Ohrwurm“, der bei mir zunächst nicht 
weichen will und dazu auffordert, mich auf das Kommen 
unseres Herrn Jesus Christus vorzubereiten. Der frühere 
Bundespräsident Gustav Heinemann hat dazu einmal gesagt: 
„Die Herren dieser Welt gehen – aber unser Herr kommt!“ 

Mit dieser Ansage können wir uns fröhlich auf unseren ad-
ventlichen Weg auf Weihnachten hin begeben und uns dabei 
durch all‘ das inspirieren lassen, was die Marktkirche in dieser 
Zeit für uns an adventlichen und weihnachtlichen Impulsen 
bereithält. 

Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit

Ihr Martin Germeroth
Vorsitzender des Kirchenvorstands



Neues aus dem Diakonischen Werk

Ökumenische Essensausgabe Hannover
Gemeinsam gegen Hunger und Einsamkeit
 
Auch im Winter 2026 setzt sich das Diakonische Werk Han-
nover für Menschen in Not ein. Vom 5. Januar bis 20. März  
öffnet die ökumenische Essensausgabe täglich von 11.30 bis 
13.30 Uhr in der Lavesallee ihre Türen, um bedürftige und 
wohnungslose Menschen in Hannover zu unterstützen. 

In Zusammenarbeit mit Kirchengemeinden der Stadt wer-
den bis zu 180 Gäste täglich mit einer warmen Mahlzeit und 
einem Ort der Begegnung versorgt.

Steigende Lebensmittelpreise und die wachsende Zahl Hilfs-
bedürftiger erhöhen den Druck auf dieses Angebot, das in 
den Wintermonaten eine wichtige Anlaufstelle ist. Rund 30 
Ehrenamtliche engagieren sich mit Herz dafür, dass in dieser 
kalten Jahreszeit niemand hungrig bleibt. Neben der Verpfle-
gung schaffen sie eine Atmosphäre der Gemeinschaft und 
Würde, die für viele eine kleine, aber wichtige Zuflucht ist.
Um die Essensausgabe fortsetzen zu können, sind wir auf 
Spenden angewiesen. Jede Spende – ob Lebensmittel oder 
finanziell – hilft, das Angebot aufrechtzuerhalten.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die helfen, Hannover 
wärmer und menschlicher zu machen!

Marie-Theresa Bayou
Spendenkonto:
Diakonisches Werk Hannover gGmbH 
IBAN: DE76 5206 0410 0200 6012 33 			
BIC GENODEF1EK1  | Evangelische Bank
www.diakonisches-werk-hannover.de/spenden-hel-
fen/online-spende/

 

Die Weihnachtsbotschaft über den Dächern von Hannover 

Seit fast einem Jahr hängt es weithin sichtbar am Turm der Marktkirche: das 
Triptychon von Sebastian Peetz. Jetzt im Advent rückt die Nordseite mit dem „Leben 
Jesu“ neu in den Blick. Wenn unten um die Marktkirche der Weihnachtsmarkt 
erwacht, wenn am Gewölbe der Kirche der Sternenhimmel erstrahlt und Menschen 
ihrer Sehnsucht nach Frieden nachspüren, wird oben mit einfachen Strichen die 
Weihnachtsgeschichte erzählt.   

Der Stern von Bethlehem steht über allem und weist den Weg. Der Engel 
verkündet: Fürchtet euch nicht! Maria und Josef betrachten ihr ganzes Glück. Man 
sieht einen Hirten, die heiligen drei Könige, Ochs und Esel. Aus der Dunkelheit 
heraus bildet sich ein farbiges Leuchten: vom tiefen Blau und Violett bis hin zu sanft-
strahlendem Gold. Je näher der Blick der Krippe kommt, desto heller wird das Licht, 
ganz so, als verwandelte Gottes Gegenwart das Dunkel. 

So zeigt uns das Bild, was Weihnachten bedeutet: Gott kommt in unsere Nacht. 
Mitten hinein in das, was brüchig, müde und ungewiss ist. Wo sein Licht aufscheint, 
wird die Dunkelheit durchlässig: für Gottes Liebe.   

Gott will im Dunkel wohnen 
und hat es doch erhellt. 
Als wollte er belohnen, 
so richtet er die Welt. 
Der sich den Erdkreis baute, 
der läßt den Sünder nicht. 
Wer hier dem Sohn vertraute, 
kommt dort aus dem Gericht. 

Im Namen des ganzen Teams der Marktkirche wünschen wir Ihnen frohe und 
gesegnete Weihnachten! 

Ihr Marc Blessing 
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Rund 30 Ehrenamtliche sorgen mit Herz dafür, dass im Winter niemand hungrig bleibt.

Ökumenische Essensausgabe Hannover 20264



Geistliches Wort
Über den Dächern von Hannover

Seit fast einem Jahr hängt es dort – weithin sichtbar an der 
Nordseite des Turms: das Leben-Jesu-Triptychon von Sebasti-
an Peetz. Über den Dächern von Hannover leuchtet es – Tag 
und Nacht. Und doch rückt es erst jetzt, im Advent, neu in 
den Blick. Wenn unten um die Marktkirche der Weihnachts-
markt erwacht, wenn in der Kirche der Sternenhimmel des 
Adventskalenders erstrahlt und Menschen ihrer Sehnsucht 
nach Frieden nachspüren.

Das Bild oben erzählt die Weihnachtsgeschichte – still und 
leuchtend zugleich. Der Stern von Bethlehem, hell und klar, 
steht über allem und weist den Weg. Der Engel verkün-
det: Fürchtet euch nicht! Maria hält ihr Kind, sorgsam und 
zärtlich, Josef wendet sich ihm zu, Ochs und Esel wachen in 
der Stille. Aus der Dunkelheit heraus entfaltet sich ein feines 
Leuchten: vom tiefen Blau und Violett bis hin zu sanftem 
Gold. Je näher der Blick der Krippe kommt, desto heller wird 
das Licht – als würde Gottes Gegenwart das Dunkel verwan-
deln.

So zeigt das Bild, was Weihnachten bedeutet: Gott kommt in 
unsere Nacht. Mitten hinein in das, was brüchig, müde und 
ungewiss ist. Wo sein Licht aufscheint, wird die Dunkelheit 
durchlässig für Gottes Liebe.  

Im Namen des Teams der Marktkirche wünsche ich Ihnen 
frohe und gesegnete Weihnachten!

Ihr Marc Blessing
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Gott will im Dunkel wohnen 
und hat es doch erhellt. 
Als wollte er belohnen, 
so richtet er die Welt. 

Der sich den Erdkreis baute, 
der lässt den Sünder nicht. 
Wer hier dem Sohn vertraute, 
kommt dort aus dem Gericht.



So, 30. November	 1. Advent J. S. Bach: „Nun komm, der Heiden 	
10 Uhr	 Heiland“ (BWV 61) 				  
Marktkirche	 Pastor Marc Blessing				  
		 Ulfert Smidt, Orgel				  
		 Bachchor & Bachorchester Hannover, 	
		 Ltg. Christian Rohrbach 				  
		 Im Anschluss Eröffnung der 			
		 Krippenausstellung mit Führung

18 Uhr	 Adventsgottesdienst				  
Kreuzkirche	 Pastorin Judith Uhrmeister

19 Uhr	 Musikalische Abendandacht zum Advent	
Marktkirche	 Pastor Marcus Christ, Liturgie		
		 Polizeiorchester Niedersachsen,		
		 Ltg. Martin Spahr

Mi, 3. Dezember	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Stadtsuperintendent Rainer Müller-Brandes 
Marktkirche 	 Axel LaDeur, Orgel			 

17 Uhr 	 Andacht 5pm – Die Pause am Mittwoch	
Kreuzkirche	 Pastorin Angelika Wiesel | Studierende der ESG

Sa, 6. Dezember	 Nikolaus-Gottesdienst				  
11 Uhr	 für Kinder und Familien			   	
Marktkirche	 Pastorin Juliane Hillebrecht

15 Uhr	 Gedenkgottesdienst für verwaiste Eltern	
Marktkirche	 Pastorin Juliane Hillebrecht			 
		 Axel LaDeur, Orgel				  
		 Thomas Zander, Saxophon			 
		 Bernd & Ines Damerau (Verwaiste Eltern in 	
		 Hannover und Umgebung e. V.)

6 Gottesdienste

Die Marktkirche ist in der Regel wochentags von 10-18 Uhr geöffnet, 	
samstags bis 17 Uhr, sonntags ab 9.30 Uhr.

Gottesdienste Marktkirche 
Kreuzkirche



So, 7. Dezember	 2. Advent 	 			 
10 Uhr	 Stadtsuperintendent Rainer Müller-Brandes 	
Marktkirche 	 Ulfert Smidt, Orgel				  
		 Jugendchor der Marktkirche, 		
		 Ltg. Lisa Laage-Smidt

18 Uhr	 ESG-Adventsgottesdienst		 		
Kreuzkirche 	 Pastorin Judith Uhrmeister

Mi, 10. Dezember	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Pastor Stephan Lackner				  
Marktkirche 	 Moritz Backhaus, Orgel		

17 Uhr 	 Andacht 5pm – Die Pause am Mittwoch	
Kreuzkirche	 Pastorin Angelika Wiesel | Studierende der ESG

Do, 11. Dezember	 Service of the Nine Lessons and Carols	
19 Uhr	 Pastorin Angelika Wiesel				  
Kreuzkirche	 Studierende des Englischen Seminars der 	
		 Leibniz Universität Hannover		
		 Carol Festival Choir,				  
		 Mouret-Ensemble,				  
		 Ltg. und Orgel: Axel LaDeur

Fr, 12. Dezember	 HuK-Gottesdienst 				  
19 Uhr 	 Ökumenische Gemeinschaft Homosexuelle 	
Kreuzkirche 	 und Kirche – HuK Hannover e. V.

So, 14. Dezember	 3. Advent 	 			 
10 Uhr	 Pastor Marc Blessing				  
Marktkirche	 Norddeutscher Figuralchor, 			
		 Musica Alta Ripa, Ltg. Jörg Straube

18 Uhr	 ESG-Adventsgottesdienst		 		
Kreuzkirche 	 Pastorin Judith Uhrmeister

Mi, 17. Dezember	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Pastorin Juliane Hillebrecht			 
Marktkirche 	 Arne Hallmann, Orgel			 

17 Uhr 	 Andacht 5pm – Die Pause am Mittwoch	
Kreuzkirche	 Pastorin Angelika Wiesel | Studierende der ESG

7Gottesdienste

Cityseelsorge: Montag-Freitag, 13.30-15.00 Uhr in der Marktkirche		
Wir feiern das Abendmahl an jedem Sonntag mit Wein und Saft.
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So, 21. Dezember	 4. Advent	  			 
10 Uhr	 Pastor Marc Blessing, Dialogpredigt 		
Marktkirche	 mit dem Künstler Sebastian Peetz		
		 Ulfert Smidt, Orgel				  
		 Posaunenchor der ESG, Ltg. Steffen Meier 

Mi, 24. Dezember	Heiligabend	  			 
		 Alle Gottesdienste an Heiligabend in 		
		 Markt- und Kreuzkirche finden Sie 		
		 auf Seite 21

Do, 25. Dezember	 1. Weihnachtstag				  
17 Uhr	 Stadtsuperintendent Rainer Müller-Brandes	
Marktkirche	 Axel LaDeur, Orgel				  
		 Michael Tewes, Oboe

Fr, 26. Dezember	 2. Weihnachtstag				  
10 Uhr	 J. S Bach: Kantate "Ich freue mich in dir" (BWV 133)
Marktkirche	 Pastor Marc Blessing				  
		 Ulfert Smidt, Orgel				  
		 Kantorei St. Georg & Bachorchester Hannover, 	
		 Ltg. Christian Rohrbach

So, 28. Dezember	 1. Sonntag nach dem Christfest 		
10 Uhr	 J. S. Bach: Kantate "Süßer Trost, mein 		
Marktkirche	 Jesus kömmt" (BWV 151)				  
		 Pastorin Juliane Hillebrecht			 
		 Ulfert Smidt, Orgel				  
		 Ute Engelke, Sopran				  
		 Elisabeth Schwanda, Blockflöte

Mi, 31. Dezember	 Altjahrsabend		   		
17 Uhr	 Stadtsuperintendent Rainer Müller-Brandes 
Marktkirche	 Axel LaDeur, Orgel

Do, 1. Januar	 Neujahrstag mit Bürgerpredigt		
17 Uhr	 Eva Bender (Dezernentin für Bildung und 	
Marktkirche	 Kultur, Landeshauptstadt Hannover), 		
		 Bürgerpredigt				  
		 Pastor Marc Blessing, Liturgie		
		 Axel LaDeur, Orgel				  
		 anschließend Empfang



9Gottesdienste

So, 4. Januar	 Epiphanias	  			 
10 Uhr	 Pastor i. R. Bernd Wrede				  
Marktkirche	 Axel LaDeur, Orgel			 

Mi, 7. Januar	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Matthias Brodowy				  
Marktkirche	 Christian Michel, Orgel

So, 11. Januar	 1. Sonntag nach Epiphanias 			
10 Uhr	 Superintendent Karl Ludwig Schmidt		
Marktkirche	 Ulfert Smidt, Orgel	

Mi, 14. Januar	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Ilona Kühl				  
Marktkirche	 Ulfert Smidt, Orgel

17 Uhr 	 Andacht 5pm – Die Pause am Mittwoch	
Kreuzkirche	 Pastorin Angelika Wiesel | Studierende der ESG

So, 18. Januar	 2. Sonntag nach Epiphanias 			
10 Uhr	 Pastor Marc Blessing				  
Marktkirche	 Ulfert Smidt, Orgel	

18 Uhr	 Abschlussgottesdienst				  
Marktkirche	 Gebetswoche der Ev. Allianz 

Mi, 21. Januar	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Pastorin i. R. Ute Neveling-Wienkamp		
Marktkirche 	 Andreas Schmidt, Orgel			 

17 Uhr 	 Andacht 5pm – Die Pause am Mittwoch	
Kreuzkirche	 Pastorin Angelika Wiesel | Studierende der ESG

So, 25. Januar	 3. Sonntag nach Epiphanias 			
10 Uhr	 Pastor Marc Blessing				  
Marktkirche	 Ulfert Smidt, Orgel

Mi, 28. Januar	 Ökumenisches Mittagsgebet		
13 Uhr	 Heinz Domdey, ka:punkt				  
Marktkirche 	 Axel LaDeur, Orgel			 

17 Uhr 	 Andacht 5pm – Die Pause am Mittwoch	
Kreuzkirche	 Pastorin Angelika Wiesel | Studierende der ESG



10 „Blick über den Tellerrand“

„Blick über den Tellerrand“

Unsere kirchliche Landschaft wird sich in den nächsten Jah-
ren vermutlich grundlegend verändern. Unsere Kirche wird 
kleiner. Aber wir wollen in Resonanz bleiben. Resonanz 
heißt für mich: Die Welt spricht mich an – und ich antwor-
te. Etwas berührt mich – und ich verändere mich. Ich bin 
nicht allein – ich bin gemeint. 
Wir Menschen wollen nicht nur funktionieren. Sondern wir 
wollen uns verbunden wissen. Mit anderen. Mit der Welt. 
Mit Gott. Dafür steht unsere Kirche. Sie wird in den kom-
menden Zeiten noch einmal anders wichtig werden, das 
glaube ich. Wie organisieren wir uns mit weniger Mitteln 
so, dass wir weiter in Resonanz bleiben? 

Unsere Landeskirche bietet an, einmal im Berufsleben im 
Rahmen eines sog. „Sabbaticals“ andere Kirchen und Orte 
kennenzulernen oder sich auf andere Weise neu inspirieren 
zu lassen. Ich werde deshalb von Januar bis einschließlich 
März 2026 Kirchen und Länder im englischsprachigen 
Raum in Übersee besuchen. Kirchen, die von unserer west-
lichen Kultur geprägt sind, aber doch ohne Kirchensteuer 
auskommen. Ich bin gespannt auf die neuen Eindrücke, die 
ich mitnehmen werde. Die seit langem geplante Reise rückt 
jetzt näher – aber vorher sehen wir uns, in der vor uns 
liegenden Advents- und Weihnachtszeit.

Herzlich
Ihr Rainer Müller-Brandes, Stadtsuperintendent

Stadtsuperintendent Rainer Müller-Brandes plant 2026 ein Sabbatical.

Freude über  
Weihnachten  
25.11.–17.12.

MITMACH- 
AKTION



1111Was bedeutet Weihnachten für Dich?

Was bedeutet Weihnachten
 für Dich? 
Male, bastle oder gestalte einen Anhänger, der zeigt, was 
Weihnachten für dich bedeutet, und häng ihn an unsere 
Bäumchen in der Krippenausstellung! Du kannst zu Hause 
basteln oder direkt in der Marktkirche am Maltisch loslegen.

Wusstest du eigentlich, …

…dass die Tradition des Christbaumschmückens in Deutsch-
land schon seit dem Mittelalter existiert und sich von hier aus 
in die ganze Welt verbreitete? Entstanden ist sie aus dem mit 
Äpfeln geschmückten „Baum der Erkenntnis" der Paradies-
spiele, die zum 24. Dezember der Vertreibung Adams und Evas 
aus dem Paradies gedachten. Während ursprünglich Äpfel, 
Nüsse und Gebäck die Paradiesbäume zierten und Kinder 
erfreuten, kamen bald auch die Lichter hinzu. 
Am 24. Dezember ist ja Heiligabend und da feiern wir die 
Geburt Jesu. Er ist unser Licht der Welt.
Heute denken wir beim Christbaum nur noch an Jesus, und es 
gibt es eine Vielzahl möglicher Ornamente – sogar Krippen- 
figuren! Und so wie die Krippenkünstler uns mit ihren Krippen 
zeigen, was für sie das Besondere an Weihnachten ist, so 
kannst du das mit deinem selbst gebasteltem Schmuck nun 
auch tun und ihn bei uns ausstellen.

Sandra Jankowski und Juliane Hillebrecht

Freude über  
Weihnachten  
25.11.–17.12.

MITMACH- 
AKTION



Advent unterm Sternenhimmel
30 Minuten Zeit zum Durchatmen
 

Lichterglanz, Musik, inspirierende Gedanken – der 
Adventskalender in der Marktkirche ist längst zu einer schönen 
hannoverschen Tradition geworden. Montags, dienstags, 
donnerstags und samstags jeweils um 17 Uhr laden wir zu 
einer halben Stunde Besinnung, Musik und immersivem 
Adventserleben ein. 
Unter dem eindrucksvoll illuminierten Sternenhimmel am 
Gewölbe der Marktkirche gestalten Pastor Marc Blessing 
oder Stadtsuperintendent Rainer Müller-Brandes die kurzen 
Andachten. Gäste aus Kultur, Politik und Wirtschaft teilen ihre 
Gedanken zum Advent, begleitet von musikalischen Beiträgen 
der Stipendiat*innen der Anja Fichte Stiftung.

Die Marktkirchengemeinde dankt allen Unterstützerinnen und 
Unterstützern, die dieses besondere Format möglich machen: 
der Ev.-Luth. Landeskirche Hannovers, dem Kirchenkreis 
Hannover, der Sparkasse Hannover, der Landeshauptstadt 
Hannover sowie der Anja Fichte Stiftung.

Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über Kollekten am Ausgang 
zur Unterstützung des Adventskalenders – und natürlich über 
alle, die sich in der Adventszeit ein paar Minuten Ruhe und 
Inspiration wünschen.

  

Adventskalender 202512

Geht nach neun Jahren in den Ruhestand
 – Stadtsuperintendent Hans-Martin Heinemann

Der Adventskalender wird gefördert von:
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MITWI R KEN DE

Montag, 1. Dezember, 17 Uhr	
Simon Benne (Redakteur HAZ)				  
Barbara Skora, Sopran | Sofia Smarandescu, Violine 

Dienstag, 2. Dezember, 17 Uhr	
Vera Hohlweg-Majert (Inhaberin City-Apotheke)			 
Viola Westhues, Sopran | Nastja Schkinder, Akkordeon

Donnerstag, 4. Dezember, 17 Uhr	
Ute Lamla (stellv. Regionspräsidentin)  
Sanya Luise König, Sopran | Mauritius Weiss, Akkordeon

Samstag, 6. Dezember, 17 Uhr				  
Dr. Petra Bahr (Staatssekretärin im Familienministerium)
Sanya Luise König, Sopran | Mauritius Weiss, Akkordeon

Montag, 8. Dezember, 17 Uhr				  
Lutz Krajenski (Jazzmusiker)
Janice van Rooy, Sopran | Elena Meyer, Violine

Dienstag, 9. Dezember, 17 Uhr
Martina Machulla (Landtagsabgeordnete)
Barbara Skora, Sopran | Sofia Smarandescu, Violine

Donnerstag, 11. Dezember, 17 Uhr				  
Matthias Kannengießer (Richter am LG, Präsident der Synode)  
Viola Westhues, Sopran | Elena Meyer, Violine

Samstag, 13. Dezember, 17 Uhr				  
Thomas Hermann (Bürgermeister)				  
Isabella Schulz, Sopran | Negin Habibi, Gitarre

Montag, 15. Dezember, 17 Uhr				  
Nastja Schkinder (Musikerin)				     
Isabella Schulz, Sopran | Negin Habibi, Gitarre

Dienstag, 16. Dezember, 17 Uhr				  
Ulfert Smidt (Marktkirchenorganist)				  
Viola Westhues, Sopran | Nastja Schkinder, Akkordeon

Samstag, 20. Dezember, 17 Uhr				  
Eva Bender (Dezernentin für Bildung und Kultur)			 
Janice van Rooy, Sopran | Elena Meyer, Violine



Wer war nochmal dieser Nikolaus?
Am Nikolaustag feiern wir um 11 Uhr in der Marktkirche einen 
Kindergottesdienst. Eingeladen sind Kinder, ihre Bezugsperso-
nen und Freund*innen – alle, die Lust auf eine kleine Auszeit 
mit fröhlicher Musik und einer besonderen Geschichte haben.

Mit einer Erzähltüte, in der sich so manche Überraschung 
verbirgt, machen wir uns auf die Spur des Nikolaus', hören, 
warum er gerne geholfen hat und weshalb wir uns noch 
heute an ihn erinnern. Ein fröhlicher Vormittag zum Zuhören, 
Singen und Mitmachen!

Den Gottesdienst gestaltet Pastorin Juliane Hillebrecht mit 
den Pastorinnen der Kasualagentur „Sozusegen“ Claudia 	
Maier und Kristin Köhler. 

Samstag, 6. Dezember, 11 Uhr, Marktkirche

Kinderkathedrale
Es ist wieder so weit: An den Adventssonntagen öffnet die 
Kreuzkirche ihre Türen als Kinderkathedrale! 
Ab 10 Uhr sind Kinder und alle, die zu ihnen gehören, herzlich 
eingeladen, vorbeizuschauen. In der Kirche gibt es viel zu ent-
decken und zu staunen. Mit der biblischen Geschichte ma-
chen wir uns auf den Weg zur Krippe – mit kleinen Stationen, 
Spielen und Lichtmomenten, die sich Sonntag für Sonntag 
weiter ausbreiten und die Kirche zum Leuchten bringen.

Um 16 Uhr laden wir jeweils ein zum fröhlichen Adventslie-
dersingen. Am 4. Advent feiern wir außerdem im Anschluss 
eine kleine Adventsandacht.

Die Kinderkathedrale ist geöffnet an allen Adventssonntagen: 
30. November | 7. Dezember | 14. Dezember | 21. Dezember

14 Kinderkathedrale 

Juliane Hillebrecht



15Orgelkonzert für Kinder Peter und der Wolf

Juliane Hillebrecht

Orgelkonzert für Kinder
Peter und der Wolf

Ein musikalisches Märchen op. 67
von Sergej Prokofjew
bearbeitet für Orgel zu vier Händen von Heinrich Grimm

Axel LaDeur & Moritz Backhaus (Orgel)
Sabine Nauber (Erzählerin)

Er solle doch Angst haben vor dem Wolf, rät ihm der brum-
mige Großvater. Da hat er aber nicht mit Peters Mut und der 
Hilfe seiner tierischen Freunde Ente, Katze und Vogel gerech-
net! Am Schluss brauchen die Jäger den Wolf nur noch in 
den Zoo zu bringen und selbst für die Ente gibt’s ein Happy 
End. 
Prokofjews Orchesterpart wurde auf die große Orgel der 
Marktkirche mit ihren vielfältigen Klangfarben übertragen, 
und vier Hände und vier Füße sorgen für spannende musika-
lische Unterhaltung (für kleine und große Menschen).

Im Anschluss an das Märchen gibt es eine Orgelführung für 
Klein und Groß mit Ulfert Smidt!

Sonntag, 28. Dezember, 16 Uhr, Marktkirche
Kinder und Jugendliche haben freien Eintritt
Erwachsene: 8,- Euro
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Musikalische 

Adventsvesper

Chorwichtel, Kinderchor und Jugendchor der Marktkirche  |  Leitung: Lisa Laage-Smidt
Klavier und Orgel: Ulfert Smidt  |  Pastor Marc Blessing

Eintritt  
frei

Sonntag, 30.11.2025 | 15.30 Uhr
M A R K T K I R C H E  H A N N O V E R

Adventsvesper25_v2.indd   3Adventsvesper25_v2.indd   3 04.11.25   11:1404.11.25   11:14

Der größte Chor Hannovers: 20.000 Menschen feierten und sangen 2024 gemeinsam.
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Adventsvesper
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Klavier und Orgel: Ulfert Smidt  |  Pastor Marc Blessing
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frei
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Vorfreude auf Weihnachten
Das große Hannoversche Stadionsingen

Hannover freut sich auf Weihnachten: Am Mittwoch, dem 	
17. Dezember um 18 Uhr lädt der Kirchenkreis Hannover be-
reits zum vierten Mal zum großen Stadionsingen in die Heinz 
von Heiden Arena ein. Das Publikum wird zum größten Chor 
der Stadt und singt gemeinsam mit Bläser*innen und Band 
die schönsten Weihnachtslieder – von „O du fröhliche“ bis hin 
zu „In der Weihnachtsbäckerei“.

Das Stadionsingen ist eine wunderbare Gelegenheit für 
Familien, Freund*innen und alle Musikbegeisterten, sich 
gemeinsam von der festlichen Stimmung verzaubern zu 
lassen. Prominente Gäste lesen die Weihnachtsgeschichte. 
Der Kinderchor der Staatsoper Hannover, eine Band sowie 
Gospelchöre begleiten das Event. Ein besonders berührender 
Moment wird der Auftritt des Wohnungslosen-Chors 	
„ChorWerk Hannover“ mit dem Lied „Hallelujah“.

Das Stadionsingen ist zudem ein Ereignis mit Herz: Überschüs-
se aus dem Ticketverkauf sowie Spenden kommen der Ökume-
nischen Essenausgabe und der HAZ-Weihnachtshilfe zugute.

Mittwoch, 17. Dezember, 18 Uhr, Heinz von Heiden Arena
Karten: Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre 5,- Euro 
Erwachsene 10,- Euro

VVK: www.eventim.de  sowie in den Vorverkaufsstellen von 
HAZ und NP.  Infos unter www.stadionsingen-hannover.de 

Der größte Chor Hannovers: 20.000 Menschen feierten und sangen 2024 gemeinsam.



Der Bachchor singt bei den diesjährigen Weihnachtskonzerten 
unter der Leitung von Christian Rohrbach das vollständige 
Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach (1685-1750).

In jedem Konzert sind vier der sechs Kantaten zu erleben –
in unterschiedlicher Kombination. Die erste Kantate wird an 
jedem der drei Abende erklingen. Der große Eingangschor 
„Jauchzet, frohlocket, auf, preiset die Tage!“ in strahlendem 
D-Dur mit Pauken und Trompeten ist einer der bekanntesten 
und beliebtesten Chorsätze Bachs überhaupt und gehört für 
viele so untrennbar zu Weihnachten wie Kerzen, Plätzchen, 
Weihnachtsmärkte und Weihnachtslieder.

In Bachs Weihnachtsoratorium lassen sich die Weihnachtsge-
schichte aus dem Lukas-Evangelium mit der Ankunft Marias 
und Josephs in Bethlehem, der Geburt Jesu im Stall, dem 
Lobpreis der himmlischen Heerscharen und dem Besuch der 
Hirten an der Krippe (Kantaten I bis IV) sowie die Geschichte 
von den drei Weisen aus dem Morgenlande aus dem Mat-
thäus-Evangelium (Kantaten V und VI) durch die wörtliche 
Wiedergabe der biblischen Erzählung hautnah miterleben.

Starten Sie mit der unvergleichlich positiven Stimmung des 
Weihnachtsoratoriums und dem festlichen Glanz der Musik 
Bachs in die Weihnachtszeit!

Freitag, 19. Dez., 20 Uhr | Samstag, 20. Dez., 20 Uhr,
Sonntag, 21. Dez., 17 Uhr (mit Kinder- u. Jugendchor), Marktkirche 
Eintritt: 12,- Euro bis 50,- Euro,VVK: Buchhandlung an der 
Marktkirche, reservix.de   (s. auch S. 30)

Weihnachtskonzerte des Bachchors

18 Weihnachtskonzerte des Bachchors

In Bachs Weihnachtsoratorium lässt sich die Weihnachtsgeschichte hautnah miterleben. Ulfert Smidt wird eine festliche, virtuose und besinnliche Mischung zum Klingen bringen. 

Robert Waltemath



19Silvesterkonzert in der Marktkirche

Silvesterkonzert in der Marktkirche	
	
Auch in diesem Jahr gibt es wieder das traditionsreiche musi-
kalische Feuerwerk am Silvesterabend in der kerzenbeleuchte-
ten Marktkirche. 

Zum letzten Mal in seiner Amtszeit als Marktkirchenorganist 
gestaltet durch Ulfert Smidt – und SIE, denn das Programm 
haben Sie zumindest mit in der Hand: Bis zum 1. Dezember 
können bzw. konnten Musikwünsche per Mail an ulfert.
smidt@evlka.de übermittelt werden. 

Sicherlich ergibt sich eine festliche, virtuose und besinnli-
che Mischung, wenn Ulfert Smidt das Programm mit Ihren 
Wünschen zusammenstellt und auf den 262 Manual- und 
Pedaltasten „seiner“ Goll-Orgel zum Klingen bringt! 

Und vielleicht kommen ja auch noch die Chor-Ensemble-Orgel 
oder die italienische „Prinzessin“ zum Einsatz…

Karten für das Konzert gibt es wie gewohnt online (reservix.de) 
und in der Buchhandlung an der Marktkirche. Und wie immer 
gilt: Kommen Sie gern rechtzeitig, da freie Platzwahl gilt!

Silvesterkonzert mit Ulfert Smidt, Orgel
31. Dezember, 22 Uhr, Marktkirche
Dauer ca. 60 Minuten
Eintritt: 16,- Euro, erm. 10,- Euro (freie Platzwahl)

Musikwünsche bis 1. Dez. per Mail an ulfert.smidt@evlka.de

Ulfert Smidt wird eine festliche, virtuose und besinnliche Mischung zum Klingen bringen. 

Robert Waltemath



20 Der Bachchor singt Claudio Monteverdis Marienvesper

67. Aktion „Brot für die Welt“

Auch 2025 sammeln wir in der Marktkirche die Hauptkollek-
ten aller Gottesdienste vom 1. Advent bis Silvester für „Brot 
für die Welt“. 
Wasser ist lebensnotwendig – jeder Mensch braucht es zum 
Überleben. Und doch fehlt über zwei Milliarden Menschen 
der Zugang zu sauberem Trinkwasser. Dabei ist dieser Zugang 
seit 2010 als grundlegendes Menschenrecht anerkannt. Ohne 
Wasser gibt es kein Leben, keine Gesundheit, keine Nahrung. 
Solange Wasser fehlt, bleiben Menschenrechte ein leeres 
Versprechen. 
„Kraft zum Leben schöpfen“ lautet deshalb das Motto der 67. 
Aktion von „Brot für die Welt“, die mit Partnerorganisationen 
in 80 Ländern umgesetzt wird. 
Zum Beispiel in Fidschi, dem Inselstaat im Südpazifik, wo 
einer ganzen Gemeinschaft bei der Umsiedlung ihres Dorfes 
geholfen wird, mit neuen und sicheren Häusern in einer höhe-
ren Lage, geschützten Regenwassertanks und Sanitäranlagen. 
Zum Beispiel in Uganda, wo durch den Bau von Regenwas-
sertanks Familien mit Trinkwasser versorgt werden, das sie 
außerdem für die Bewässerung von hausnahen Gemüsegär-
ten nutzen können.

Ihre Spende hilft! 
Spendenkonto Brot für die Welt, Bank für Kirche und Diakonie, 
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00

20 Kraft zum Leben schöpfen- 67. Aktion Brot für die Welt

Kraft zum Leben schöpfen

Wasser ist lebensnotwendig – als Trinkwasser und zur Bewässerung.



21Gottesdienste an Heiligabend

14 Uhr 		  Christvesper mit Krippenspiel 		
Marktkirche	 Pastorin Juliane Hillebrecht			
		  Ulfert Smidt, Orgel
		  Kinderchor der Marktkirche,		
		  Ltg. Lisa Laage-Smidt			 
	

16 Uhr 		  Christvesper				  
Marktkirche	 Landesbischof Ralf Meister 			
 		  Ulfert Smidt, Orgel 			 
		  Mädchenchor Hannover,			 
		  Ltg. Gudrun Schröfel		

17 Uhr 		  Christvesper				  
Kreuzkirche	 Pastor Marc Blessing			 
		  Axel LaDeur, Orgel
	

18 Uhr 		  Christvesper		   		
Marktkirche	 Landesbischof Ralf Meister 			
		  Ulfert Smidt, Orgel 			 
		  Knabenchor Hannover,			 
		  Ltg. Jörg Breiding			 

21 Uhr		  a jazzy holy night		   		
Marktkirche	 Pastorin Judith Uhrmeister			 
		  Stephan Abel, Saxophon & friends

24 Uhr		  Feier der Christnacht 			 
Marktkirche	 Musik aus dem Weihnachtsoratorium 	
		  von J. S. Bach
		  Stadtsuperintendent 
		  Rainer Müller-Brandes
		  Ulfert Smidt, Orgel 			 
		  Bachchor Hannover & friends 
		  Ltg. Christian Rohrbach
	  

Gottesdienste an Heiligabend
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„Wussten Sie schon..?!“
… was sich in der Advents- und 		
Weihnachtszeit hinter den Kulissen		
 der Marktkirche tut?!
„Die hohe Veranstaltungsdichte in der Adventszeit erfordert 
detaillierte Planung und akribische Vorbereitung  - der Advent 
in der Marktkirche hat für uns Festivalcharakter“. 

Christoph Bierer, Inhaber von „Fliegende Bauten Hannover“, 
erzählt mit Begeisterung von seiner Arbeit als Veranstaltungs-
techniker in der Marktkirche. Mit seinem Team bestückt er 
seit Jahren Veranstaltungen aller Art mit dem erforderlichen 
Equipment.

Besonders zu schätzen weiß er die zahlreichen freundlichen 
Begegnungen mit dem Personal der Marktkirche und die 
unkomplizierte, konstruktive Zusammenarbeit auf allen 
Ebenen. In der Adventszeit findet fast täglich mindestens 
eine Veranstaltung in der Marktkirche statt – der Lebendige 
Adventskalender am Nachmittag, Konzerte zahlreicher Chöre 
in den Abendstunden, Adventsfeiern, Benefizkonzerte, Got-
tesdienste, die Krippenausstellung. Für jedes Event errichtet 
die Crew um Bierer maßgeschneiderte Bauten – zumeist in 
Nachtarbeit, da tagsüber die Veranstaltungen laufen. Bierer 
verrät, dass die richtige Mischung der Mitarbeitenden für die 
nächtlichen Umbauaktionen entscheidend ist – der Erfolg 
gibt ihm Recht, tagsüber klappt alles wie am Schnürchen. 

Herzlichen Dank den „Heinzelmännchen der Marktkirche“!

Markus Avenarius

Fliegende Bauten Hannover ist im Dezember fast täglich in der Marktkirche tätig.
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Christlich-jüdisches Gespräch 2026 in Hannover

Kulturen des Dialogs – 			 
Zuhören und Verstehen
Unsere Gesellschaft ist polarisierter geworden und die Gewalt-
bereitschaft steigt. Jüdinnen und Juden erfahren Ausgrenzung, 
verbale und physische Angriffe. Für uns gilt es, Zeichen dagegen 
zu setzen und Menschen für Verständnis und Perspektivüber-
nahme zu gewinnen, eine Kultur des Dialogs und die Fähigkeit 
des Vertrauens in unserer Gesellschaft nicht gänzlich abreißen 
zu lassen. In diesem Sinne ist die Kunst des Zuhörens und Ver-
stehens einzuüben, ein Schritt hin zu mehr Solidarität. 

1. Ein streitbarer Mann des Friedens – Die Kunst des Hörens 
und des Dialogs bei Martin Buber
Vortrag: Prof. Dr. Ursula Rudnick
Mi, 14. Januar, 18 Uhr, Haeckelstrasse 10, 30173 Hannover

2. Zuhören und Verstehen in der Bibel. Eine Strategie gegen Gewalt?
Vortrag: Dr. Torsten Lattki, Bad Nauheim 
Begrüßung: Pastor Marc Blessing 
Moderation: Pastorin i. R. Hanna Kreisel-Liebermann, 
Mi, 21. Januar, 18 Uhr, Marktkirche Hannover

3. Betzavta kennenlernen – Eine interaktive Methode für 
erfahrungsbezogenes Demokratie- und Konflikt-Training
Vortrag und einführender Workshop: Susanne Ulrich, CAP - 
Centrum für angewandte Politikforschung, München
Moderation: Dr. Annette Schmidt-Klügmann
Mi, 28. Januar, 18-21 Uhr, Katholische Akademie, 		
Platz an der Basilika 3, 30169 Hannover

Die Teilnahme an allen Veranstaltungen ist kostenfrei.
Eine Anmeldung für die einzelnen Veranstaltungen ist jeweils erforderlich 
unter: https://veranstaltung.kath-akademie-hannover.de/

 Zuhören und Verstehen – das sind die Grundlagen von Solidarität.
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Marktkirche bei Nacht

Wie verändert sich die Kirche, wenn es still wird, die Dunkel-
heit den Raum erfüllt und uns umhüllt? 
Wenn Licht, Musik und Worte sich miteinander verbinden?
 
Die Marktkirche öffnet ihre Türen für alle, die die besondere 
Stimmung des nächtlichen Kirchenraums erleben möchten. 
Zwischen Licht und Schatten, Klang und Stille können Sie den 
Raum neu wahrnehmen und entdecken.

Orgelmusik, kurze geistliche Gedanken und kirchenpädagogi-
sche Impulse laden Sie dazu ein, innezuhalten und zur Ruhe 
zu kommen. 

Eine leise Veranstaltung.

Ein offenes Angebot.

Zum kurzen Hereinschauen oder länger Bleiben.
 

Sie sind herzlich willkommen.

Freitag, 16. Januar, 20.30 bis 22 Uhr, 
Marktkirche

 Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Ulfert Smidt, 
Pastorin Juliane Hillebrecht 
Kirchenpädagogin Sandra Jankowski

Die Marktkirche bei Nacht – eine leise Veranstaltung.
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Kirche entdecken
Kirchenführungen   
Mit unseren offenen Kirchenführungen rund um Glauben, 
Leben und (Stadt-)Geschichte laden wir Sie in einen der schöns-
ten, ältesten und größten Räume Hannovers ein.

Offene Kirchenführungen im Januar 2026, jeweils samstags:
Marktkirche, 12 Uhr 
Sa, 17. Jan.		
Sa, 24. Jan.		
Sa, 31. Jan.		

Von Dezember bis Anfang Januar pausieren unsere offenen 
Kirchenführungen. Sie können jedoch gerne einen individuellen 
Termin mit uns vereinbaren. 

Führungen auf den Turm der Marktkirche	
Aufgrund der Wetterbedingungen finden bis April Turmführun-
gen nur auf Anfrage statt.

Bei Glätte oder Unwetter kann es passieren, dass Turmführun-
gen kurzfristig abgesagt werden müssen.

Für alle Führungen gilt: 
•	 Treffpunkt: Willkommenstisch der Marktkirche 			 
	 bzw. Portal der Kreuzkirche
•	 Wir freuen uns über freiwillige Beiträge zur Unterstützung der 	
	 kirchenpädagogischen Arbeit.				  
•	 Bei Gruppen bitten wir um eine Anmeldung unter 			
	 sandra.jankowski@evlka.de
•	 Gerne können Sie individuelle Termine und kirchenpädagogische 	
	 Erkundungen bei uns anfragen.
•	 Wir bitten um Verständnis dafür, dass wir keine Führungen für 	
	 Einzelpersonen anbieten können.

Kreuzkirche, 12.10 Uhr 	
Sa, 10. Jan.	

 		   

25Kirche entdecken
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Aus dem 
Kirchenvorstand
In der Gemeindeversammlung 
am 28. September 2025 wurden 
einige Impulse gesetzt, die von 
Kirchenvorstand und Pfarramt 	
aufgenommen wurden.

„Einander im Blick behalten“: 
die Kontaktgruppe der Marktkirche
Wir wollen eine Kontaktgruppe gründen: Menschen, die 
regelmäßig miteinander Verbindung halten, wahrnehmen, 
wenn jemand krank geworden ist, oder zurückmelden, wenn 
ein Besuch gewünscht wird. Jede*r hält Kontakt zu zwei bis 
fünf Gemeindemitgliedern; so wächst ein Netz aus Aufmerk-
samkeit und Vertrauen. Wer in der Kontaktgruppe dabei sein 
möchte, melde sich gern bei Kirchenvorsteherin Ilona Kühl.

Friedensgebet wird wieder aufgenommen
30 Jahre lang fand jeden ersten Donnerstagabend im Monat 
ein Friedensgebet in der Marktkirche statt, nach einer Unter-
brechung soll es nun wieder aufgenommen werden. Über die 
neue, monatlich stattfindende Form sind die Pastor*innen 
und Musiker*innen der Marktkirchengemeinde im Gespräch. 
Interessierte wenden sich gern an Pastor Marc Blessing.  
Die Friedensgebete werden unter Mitwirkung der Chöre der 
Marktkirche ab Februar 2026 an jedem  zweiten Donnerstag 
im Monat um 18 Uhr gefeiert.

Abschied nach Fischbeck
Im Gottesdienst am 2. Advent wird Sylvia Hartje aus dem 
Kirchenvorstand verabschiedet. Seit 2008 war die Ingenieurin 
eine hoch engagierte Kirchenvorsteherin, die zahlreiche Bau- 
und Kunstprojekte ebenso vorangebracht hat wie die digitale 
Verwaltung und Internetseite der Gemeinde. Sylvia Hartje 
wurde am 31. Oktober als Kapitularin des Stiftes Fischbeck 
eingeführt und zieht im Januar 2026 dauerhaft in die christli-
che Frauengemeinschaft (s. auch S. 27).
Nach Redaktionsschluss erreichte uns die besondere Kunde, dass 
Sylvia Hartje nicht nur als Stiftsdame nach Fischbeck geht, son-
dern am 5. November zur Nachfolgerin der amtierenden Äbtissin 
gewählt wurde. Zum 1. Januar tritt sie ihr neues Amt an.   

Dr. Swantje Köhnecke

 Dr. Swantje Köhnecke,
 stellvertretende Vorsitzende des Kirchenvorstandes
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Menschen an der Marktkirche

Ein neues Kapitel 	
Manche Menschen prägen eine Gemeinde einfach durch ihre 
Art – Sylvia Hartje ist so ein Mensch.
 
Seit 2015 war sie Teil unserer Marktkirchengemeinde und hat 
sich mit Herz, Verstand und Engagement für andere einge-
bracht. Am Willkommenstisch, als Kirchen- und Turmführe-
rin oder im Kirchenvorstand, wo sie seit 2018 Verantwortung 
übernommen hat – überall spürte man, wie wichtig ihr das 
Miteinander und die Kirche waren. „Ich wollte nicht nur mit-
arbeiten, sondern mitgestalten“, sagt sie über ihre Zeit hier.

Nun zieht es sie weiter: ins evangelische Damenstift 
Fischbeck, wo sie Teil einer geistlichen Frauengemeinschaft 
wird. „Dort finde ich Glauben, Ruhe und Miteinander auf 
eine ganz neue Weise“, sagt sie mit Vorfreude. Sylvia äußert 
dennoch mit Bedauern „Ich werde die Gemeinde und das 
Austeilen des Abendmahls sehr vermissen“. 
 
Wir danken Sylvia Hartje von Herzen für alles, was sie in 
unserer Mitte bewirkt hat, und wünschen ihr Gottes reichen 
Segen und Freude für ihre Zeit im Damenstift.

Pia Hoffmann

Silvia Hartje verabschiedet sich nach zehn Jahren im Ehrenamt von ihrer Marktkirche.



So, 30. November	 Musikalische Adventsvesper		
15.30 Uhr	 Chorwichtel, Kinder- und Jugendchor 	
Marktkirche 	 der Marktkirche, 				  
		 Ltg. Lisa Laage-Smidt				  
		 Ulfert Smidt, Klavier und Orgel		
		 Pastor Marc Blessing

Mo, 1. Dezember	 Adventskalender				  
17 Uhr	 Live-Musik und prominente Redner*innen	
Marktkirche	 Alle Termine siehe S. 12-13		 		
		 Eintritt frei	  

Di, 2. Dezember	 Adventsfeier für Senior*innen		 	
15 Uhr	 Anmeldung bitte bis zum 1. Dezember 	
Marktkirche,	 unter Tel. 36437-0			    	
Bödekersaal	  	  	

Do, 4. Dezember	 Noël! Festliche Advents- und Weihnachtsmusik	
20 Uhr	 Knabenchor Hannover, Ltg. Jörg Breiding 
Marktkirche	 London Brass				  
		 Eintritt: 15,- Euro bis 38,- Euro		
		 VVK: Buchhandlung an der Marktkirche	
		 reservix.de

Fr, 5. Dezember	 Noël! Festliche Advents- und Weihnachtsmusik	
20 Uhr	 siehe Do, 4. Dezember				  
Marktkirche	
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Veranstaltungen
Marktkirche | Kreuzkirche



Sa, 6. Dezember 	 nouara – Weihnachtsoratorium transkulturell 	
19 Uhr		  polyLens vokal | asambura ensemble
Kreuzkirche	 Komposition: J. S. Bach, M. Guth, E. Fußeder, 	
		  S. Kassaee, A. Deniz Birdal			 
		  Musikalische Leitung: Joss Reinicke
		  Eintritt: 20,- Euro | 10,- Euro
		  Ticketreservierung & Anmeldung 		
		  zum Mitsingen: asambura-ensemble.de

20 Uhr	 Noël! Festliche Advents- und Weihnachtsmusik	
Marktkirche	 siehe Do, 4. Dezember			 

So, 7. Dezember	 Adventskonzert für Familien		
15.30 Uhr	 Knabenchor Hannover, Ltg. Jörg Breiding 
Marktkirche	 London Brass				  
		 Eintritt: 15,- Euro | erm. 8,- Euro	
	

18 Uhr	 Offenes Weihnachtsliedersingen		
Marktkirche	 Finnische Gemeinde Hannover	

Sa, 13. Dezember	 G. F. Händel: Hymnen zum Advent		
20 Uhr	 Wiebke Lehmkuhl, Alt 				  
Marktkirche	 Norddeutscher Figuralchor | Musica Alta Ripa	
		 Ltg. Jörg Straube				  
		 Eintritt: 8,- Euro bis 45,- Euro		
		 VVK: Buchhandlung an der Marktkirche,	
		 Reservix

So, 14. Dezember	 Adventskonzert				  
19 Uhr	 Opus 112 – Sinfonisches Blasorchester 	
Marktkirche	 der Feuerwehr Hannover,				  
		 Ltg. Hugo Loosveld			 

Mo, 15. Dezember	 In Adventu Domini				  
18.30 Uhr	 Adventliche Orgelmusik von Buxtehude, 	
Kreuzkirche	 Bach, Dandrieu, Rheinberger und Dupré	
		 Axel LaDeur, Orgel
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Fr, 19. Dezember	 J. S. Bach: Weihnachtsoratorium I-III & VI	
20 Uhr	 Gerlinde Sämann, Sopran				  
Marktkirche	 Franziska Gottwald, Alt | Tilman Lichdi, Tenor 	
		 Peter Schöne, Bass				  
		 Bachchor & Bachorchester Hannover		
		 Ltg. Christian Rohrbach(s. Seite 18)		
		 Eintritt: 8,- Euro bis 45,- Euro		
		 VVK: Buchhandlung an der Marktkirche, 	
		 Reservix	

Sa, 20. Dezember	 J. S. Bach: Weihnachtsoratorium I & IV-VI	
20 Uhr	 s. Freitag, 19. Dezember				  
Marktkirche	

So, 21. Dezember	 J. S. Bach: Weihnachtsoratorium I, III, IV & VI	
17 Uhr	 s. Freitag, 19. Dezember				  
Marktkirche	 Mitwirkung des Kinder- und Jugendchores 	
		 der Marktkirche

So, 28. Dezember	 Peter und der Wolf		  	
16 Uhr		  Orgelmärchen nach Sergej Prokofjew
Marktkirche	 Moritz Backhaus & Axel LaDeur, Orgel	
		  Sabine Nauber, Erzählerin (s. Seite 15)
		  Eintritt: 8,- Euro				  
		  Kinder & Jugendliche: Eintritt frei 

Mi, 31. Dezember	 Silvesterkonzert
22 Uhr		  Ulfert Smidt, Orgel
Marktkirche	 Programmwünsche bitte bis zum 01.12. 	
		  per Mail an ulfert.smidt@evlka.de 		
		  Eintritt: 16,- Euro | 10,- Euro VVK: Buchhand-	
		  lung an der Marktkirche, Reservix	

Sa, 3. Januar	 Neujahrskonzert				  
18 Uhr	 Junger Kammerchor Braunschweig, 		
Kreuzkirche	 Ltg. Steffen Kruse			 

Do, 8. Januar	 Zeit zum Anhalten – Musik bei Kerzenschein 
18.30 Uhr	 Willkommen, Bienvenue! – Nochweihnacht- 
Kreuzkirche	 liches aus Deutschland und Frankreich	
		 Axel LaDeur, Orgel	

So, 11. Januar	 The Best of Black Gospel				  
17 Uhr	 Joy to the World Tour				  
Marktkirche	 Eintritt: 38,- Euro | VVK: Reservix.de

Do, 15. Januar	 Zeit zum Anhalten – Musik bei Kerzenschein 
18.30 Uhr	 Flötentöne – Kunstvoll Heiteres mit 		
Kreuzkirche	 Elisabeth Schwanda, Blockflöte & 		
		 Axel LaDeur, Orgel
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Wenn nicht anders angegeben: Eintritt frei, Kollekte erbeten.

Sa, 17. Januar	 Ohren auf für Albert Schweitzer		
18 Uhr	 Benefizkonzert des Albert-Schweitzer-	
Marktkirche	 Familienwerks e. V.				  
		 Ulfert Smidt, Orgel | Kinder- & Jugendchor 	
		 der Marktkirche, Ltg. Lisa Laage-Smidt

Mo, 19. Januar	 Gemeindenachmittag				  
14.30 Uhr	 „Mit dem Fahrrad von San Francisco nach 	
Gemeindehaus	 New York“ - Reisebericht, 				  
Kreuzstr.	 Referent: Markus Avenarius		  

Mi, 21. Januar	 Christlich-jüdisches Gespräch 2026		
18 Uhr	 Zuhören und Verstehen in der Bibel – 	
Marktkirche	 Eine Strategie gegen Gewalt?		
		 Referent: Dr. Torsten Lattki			 
		 Begrüßung & Moderation: 			 
		 Pastor Marc Blessing, 				  
		 Pastorin i.R. Hanna Kreisel-Liebermann

Do, 22. Januar	 Zeit zum Anhalten – Musik bei Kerzenschein 
18.30 Uhr	 Jazzy New Year! – Grenzüberschreitungen 	
Kreuzkirche	 mit Thomas Zander, Saxophon & 		
		 Axel LaDeur, Orgel

Sa, 24. Januar	 Chor- & Orchesterkonzert				 
18 Uhr	 Duruflé: Messe Cum Jubilo			 
Marktkirche	 Messiaen: Trois petites Liturgies		
		 Boulanger: Du fond de l'abîme		
		 Studierende der Abteilung Kirchenmusik 	
		 der HMTMH

So, 25. Januar	 Lebensmelodien	 			 
18 Uhr	 Konzert zum internationalen Tag des 		
Marktkirche	 Gedenkens der Opfer des Holocausts		
		 in Zusammenarbeit mit der Villa Seligmann 	
		 und dem Nds. Landtag

Do, 29. Januar	 Zeit zum Anhalten – Musik bei Kerzenschein 
18.30 Uhr	 Last Night of the Pumps – Noch einmal in 	
Kreuzkirche	 die Vollen mit Glanz und Glamour		
		 Axel LaDeur, Orgel

Fr, 30. Januar	 Eonarium – ENLIGHTENMENT 		
17.45 Uhr	 Immersive Lightshow zu klassischer Musik	
Kreuzkirche	 30.01. – 22.03. tgl. (außer Mo und Di)		
		 Eintritt 12,- Euro | VVK ab 15.12. unter:  	
		 projektilexperiences.com/hannover 
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	 Theologischer Arbeitskreis der Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit und des Vereins Begegnung Christen und Juden Niedersachsen e. 
V.

Montag, 21. Oktober, 18-19.30 Uhr: 
Die Evangelien als jüdische Texte
Aufsatz von Wolfgang Stegemann, Teil 1

Montag, 18. November, 18-19.30 Uhr:  
Die Evangelien als jüdische Texte
Aufsatz von Wolfgang Stegemann, Teil 2
Gemeindehaus, Kreuzstr. 3/5, Raum EG 

Leitung: Pastorin i. R. Dr. Sigrid Lampe-Densk

Begegnungen

Gemeindenachmittage 				  
Jeweils Montag, 14.30 Uhr (Achtung: Neue Anfangszeit!) 		
Gemeindehaus, Kreuzstraße 3/5				  
Leitung: Pastor Marc Blessing		

Adventsfeier für Senior*innen
Dienstag, 2. Dezember, um 15 Uhr im Bödekersaal
Bitte melden Sie sich bis zum 01.12. im Gemeindebüro an: 	
Tel. 0511 36437-0

19. Januar: „Mit dem Fahrrad von San Francisco nach New York“ - 
Reisebericht, Referent: Markus Avenarius
Moderation: Pastor Marc Blessing

HuK – Homosexuelle und Kirche
Ökumenische Gemeinschaft Homosexuelle und Kirche - HuK 
Hannover e. V., Schuhstraße 4, 30159 Hannover 
Tel. 0511 3632978, Fax 0511 2705895 | www.huk-hannover.de  

Gottesdienste in der Kreuzkirche, jeweils Freitag, 19 Uhr 		
12. Dezember | 9. Januar
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Kirchen und Kino 
Kino im Künstlerhaus, Sophienstr. 2
Dienstag, 9. Dezember, 18 Uhr				  
Flow (LV 2023)						    
Moderation des Filmgesprächs: Anja Klinkott	 	

Dienstag, 13. Januar, 18 Uhr					  
Die Saat des heiligen Feigenbaums (DE/IR 2022)		
Moderation des Filmgesprächs: Michael Stier	

Eintritt: 8,- Euro | erm. 5,- Euro 					  
mit HannoverAktivPass: 2,- Euro



	 Theologischer Arbeitskreis der Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit und des Vereins Begegnung Christen und Juden Niedersachsen e. 
V.

Montag, 21. Oktober, 18-19.30 Uhr: 
Die Evangelien als jüdische Texte
Aufsatz von Wolfgang Stegemann, Teil 1

Montag, 18. November, 18-19.30 Uhr:  
Die Evangelien als jüdische Texte
Aufsatz von Wolfgang Stegemann, Teil 2
Gemeindehaus, Kreuzstr. 3/5, Raum EG 

Leitung: Pastorin i. R. Dr. Sigrid Lampe-Densk

Theologischer Arbeitskreis der Gesellschaft 		
für christlich-jüdische Zusammenarbeit und des Vereins 
Begegnung Christen und Juden Niedersachsen e. V.

Gemeindehaus, Kreuzstr. 3/5, Raum EG
Montag, 15. Dezember, 18 Uhr 
Montag, 19. Januar, 18 Uhr				  

Wir beschäftigen uns mit den neutestamentlichen Grund-
lagen unserer christlichen Tradition und richten dabei ein 
besonderes Augenmerk auf die jüdischen Wurzeln dieser 
biblischen Texte.
Leitung: Pastorin i. R. Dr. Sigrid Lampe-Densky 

Offener Gesprächskreis 	 		  	
Jeweils Dienstag, 19 Uhr					   
Pause im Dezember | 27. Januar

Annenkapelle/Kreuzkirche 					   
Leitung: Pastor Stephan Lackner
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Ein Kurs für Zwei f ler 
und andere gute Christen 
jeweils Mittwoch 19 -20.30 Uhr, Gemeindehaus Kreuzkirche

Mi, 4. Februar: Wer bin ich? 
Mi, 11. Februar: Glauben lernen
Mi, 18. Februar: Den Himmel erwarten
Mi, 25. Februar: Mensch Jesus!

Der Kurs richtet sich besonders an interessierte Erwachsene, 
die zumeist voll in Beruf/Ausbildung und/oder Familie stehen, 
wenig Zeit für sich und noch weniger Zeit für Gott haben – 
aber nun sagen: Die Zeit nehm’ ich mir.
Kursleitung: Pastor Marc Blessing, Karin Blessing 		
Anmeldung: QR-Code scannen oder Tel. 36 4 37 0

„Kirche im Blick“ – Information, Eintritt, Seelsorge		
In der Buchhandlung an der Marktkirche			 
Mo-Do 15-19 Uhr + Fr 10-14 Uhr 			 
Tel. 0511 353 68 36 | Mobil 0172 47 23 113			 
kirche-im-blick@evlka.de



Menschen in der Gemeinde34

Wir trauern um

Wir freuen uns über die Taufe von 

 

 



 

Wir gratulieren zum Geburtstag 35

Wenn Sie Ihren Namen in dieser Aufzählung vermissen oder wenn 
Sie ihn nicht im Gemeindebrief lesen möchten, senden Sie bitte eine 
kurze Nachricht an marktkirche.hannover@evlka.de.

Wir gratulieren zum Geburtstag
Dezember 2025

 

 

Januar 2026



Gemeindebüro
Marianne Böttcher, Sekretariat  
Tel. 364 37-0* 
Hanns-Lilje-Platz 2
30159 Hannover
marktkirche.hannover@evlka.de
Öffnungszeiten: 

Mo 	 9-15 Uhr
Di 	 10-15 Uhr
Mi 	 9-13 Uhr
Do 	 9-16 Uhr
Fr  	 9-14 Uhr

Pfarramt			
Pastor Marc Blessing            
marc.blessing@evlka.de

Pastorin Juliane Hillebrecht
Juliane.Hillebrecht@evlka.de

Kirchenvorstand
Martin Germeroth
Vorsitzender

Dr. Swantje Köhnecke	
Stellv. Vorsitzende

Kontaktaufnahme bitte über 
das Gemeindebüro

KV-Beauftragte
Elke Sommer, Anita Peuser 		
Tel. 364 37-29*
marktkirche.kirchenvorstand
@evlka.de

Spendenkonto
Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
Evangelische Bank eG
DE04 5206 0410 7001 0114 05
BIC GENODEF1EK1
Verwendungszweck:114-63-SPEN 
(und Ihr gewünschter Zweck)

Kirchenpädagogik
Sandra Jankowski
sandra.jankowski@evlka.de 
Tel. 0157 530 852 53

Veranstaltungs
management
Markus Avenarius 
Moritz Backhaus 		
Tel. 364 37-36*
marktkirche.veranstaltungen	
@evlka.de

Das Veranstaltungs-	
management ist erreichbar
Mo-Fr 10-15 Uhr

Kirchenmusik
Prof. Ulfert Smidt 
ulfert.smidt@evlka.de	
Tel. 364 37-27*

Christian Rohrbach
Leiter des Bachchores
und der Kantorei St. Georg 
kontakt@christian-rohrbach.de

Lisa Laage-Smidt
Leiterin des Kinder- und 	
Jugendchores der Marktkirche
Tel. 60 69 88 86*		
Lisa.Laage-Smidt@evlka.de

Axel LaDeur, Kreuzkirche
axel.ladeur@evlka.de

Küsterei (Marktkirche)
Estina Stein 
Michael Miesner 		
Andreas Otto 
Tel. 364 37-25* 		   
Jens Hage (Kreuzkirche) 	
Jens.Hage@evlka.de
	

Fotonachweis: S. 2, 5, 10, 12, 28 HU Kreisel; S. 2, 17 N. Heuser;. S. 2 (2x), 18 , 19 N. O. Peters; S. 3, 26 J. Schulze; S. 4 Diakonie; 		
S. 5, 21 S. Peetz; S. 6 M. Lampe; S. 22, 27 Marktkirche, S. 23 unsplash; S. 24 T. Hoffmann; S. 25 B. Bokelmann;  S. 30 T. Rose; 
S. 34 pixelio/kirpic; S. 35 freepic; Archiv  
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Wiedereintrittsstelle
Pastor Stephan Lackner
Hanns-Lilje-Platz 4/5
30159 Hannover
Tel. 353 68-36*

Telefonseelsorge
Tel. 0800 – 1110111

Kindergarten
Heike Schmidt, Leitung
Aegidienkirchhof 1
30159 Hannover
Tel. 32 45 13*
Kts.marktkirche.hannover@evlka.
de

Krippe Landtags Lüttje
Dragana Duronjic, Leitung     
Am Markte 9
30159 Hannover
Tel. 260 22 122*
krippe.marktkirche.hannover@evlka.de

Diakoniestation West
Pfarrstr. 72
30459 Hannover
Tel. 65 52 27 30*
west@dst-h.de

ESG Hannover
Kreuzkirchhof 1-3
30159 Hannover
Tel. 35 77 81 84*
info@esg-hannover.de

Stadtsuperintendentur 	
Stadtsuperintendent
Rainer Müller-Brandes	
Tel. 30 18 66-11*

Silke Hoeft, Büroleitung
Tel. 30 18 66-10*
Fax 30 18 66-15*

Hanns-Lilje-Platz 3
30159 Hannover
stadtsuptur.hannover		
@evlka.de

Mo-Do 8-15  Uhr
Fr 8-13 Uhr

Kulturstiftung
Marktkirche
Kontakt über
Stadtsuperintendentur (s. o.)
DE43 2505 0180 0000 2889 69

Verein zur Förderung
der Kirchenmusik an der
Marktkirche Hannover e. V.
Dr. Tobias Jursch			 
1. Vorsitzender 
Tel. 0162-92 57 195		
tobias.jursch@gmx.de
DE55 2505 0180 0000 1398 58

Freundeskreis 
Kinder- und Jugendchor an 
der Marktkirche e. V. 
Dr. Caroline Draeger 		
1. Vorsitzende,		
Tel. 866 75 171
DE47 2505 0180 0910 1248 41

Impressum 
Redaktion: M. Avenarius, M. Backhaus,  M. Blessing (v.i.S.d.P.), S. Jankowski, S. Köhnecke 	
marktkirche.veranstaltungen@evlka.de | Redaktionsschluss  14. November 2025
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Kartenvorverkauf 			
für Konzerte  
der Kantorei St. Georg und 		
des Bachchors
www.reservix.de und Buchhand-
lung an der Marktkirche		
 		

* wenn nichts anderes angegeben ist, gilt die Vorwahl 0511



  
0511

306 307
Hanns-Lilje-Platz 4–5
30159 Hannover-Mitte
Mo–Fr  9:30–19:00 Uhr
Sa   9:30–16:00 Uhr

„An der Marktkirche“

Der Bauernmarkt 
wird verlegt!
Ab Donnerstag, den

23.11.- 21.12.2023
findet der Bauernmarkt auf dem

Hannah-Arendt-Platz
statt.

Der „Bauernmarkt an der Marktkirche“ 
wird verlegt.

Von Donnerstag 20.11. bis 19.12.2025
findet der Bauernmarkt auf 

dem Hannah-Arendt-Platz statt.

Die Ausführung qualitativer Handwerksarbeiten und 
eine gemeinnützige Personalpolitik machen    uns zu 
einem Handwerksunternehmen der besonderen Art.

Die Ausführung qualitativer Handwerksarbeiten und 
eine gemeinnützige Personalpolitik macht uns zu 
einem Handwerksunternehmen der besonderen Art.

Die Ausführung qualitativer Handwerksarbeiten und 
eine gemeinnützige Personalpolitik macht uns zu 
einem Handwerksunternehmen der besonderen Art.

Die Ausführung hochwertiger Handwerksarbeiten und 
eine gemeinnützige Personalpolitik machen uns zu 
einem Handwerksunternehmen der besonderen Art.

Metallkonstruktion
Kunstschmiede
Metallgestaltung
Metallrestaurierung
Geschmiedete Grabmale

Günter Siebert

Metallwerkstatt-Siebert.de

Metallwerkstatt

Werner - v.- Siemens - Str. 8
30982 Pattensen
Tel. 05101-12 666

Anzeigen38



  
0511

306 307
Hanns-Lilje-Platz 4–5
30159 Hannover-Mitte
Mo–Fr  9:30–19:00 Uhr
Sa   9:30–16:00 Uhr

Ihr Redaktionsteam

  
0511

306 307
Hanns-Lilje-Platz 4–5
30159 Hannover-Mitte
Mo–Fr  9:30–19:00 Uhr
Sa   9:30–16:00 Uhr

„An der Marktkirche“

Der Bauernmarkt 
wird verlegt!
Ab Donnerstag, den

23.11.- 21.12.2023
findet der Bauernmarkt auf dem

Hannah-Arendt-Platz
statt.

Der „Bauernmarkt an der Marktkirche“ 
wird verlegt.

Von Donnerstag 20.11. bis 19.12.2025
findet der Bauernmarkt auf 

dem Hannah-Arendt-Platz statt.

7

SENIORENBETREUUNGSENIORENBETREUUNG  
Tag & Nacht Zuhause liebevoll versorgt

Unverbindliche  
Beratung  

Glücklich Daheim statt AltenheimGlücklich Daheim statt Altenheim

www.family-service-leese.de
05761 / 9211 44

Ein Unternehmen der Rai�eisen Agil Leese eG
Schulbegleitung, Familien- und Seniorenbetreuung

Kircheneintrittsstelle in der Buchhandlung

„Hätte ich gewusst, dass es so einfach ist, wäre ich schon vor Jahren wie-
der eingetreten.“ Genau darum gibt es die Wiedereintrittsstelle „Kirche im 
Blick“. Wir sind für Sie da, haben ein o� enes Ohr und immer eine Tasse Kaf-
fee. Kommen Sie einfach vorbei.

„Kirche im Blick“ –  
Information, Eintritt, Seelsorge
Mo–Do 15:00–19:00 Uhr + Fr 10:00–14:00 Uhr
in der Buchhandlung an der Marktkirche
Telefon: 0511. 3536 836 
kirche-im-blick@evlka.de
kirche-im-blick.wir-e.de 

für viele Veranstaltungen im Kirchenkalender

Buchhandlung an der Marktkirche
Inhaberin Karin Dörner
Hanns-Lilje-Platz 4/5, 30159 Hannover
Telefon: 0511.306 307
info@buchhandlung-marktkirche.de
buchhandlung-marktkirche.de

Kartenvorverkauf

Ö
 nungszeiten
Mo. bis Fr.: 
9:30–19:00 Uhr
Samstag: 
9:30–17:00 Uhr
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